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Praxis in Not - Ausgeblutet 
Hausärzte unterstützen die Proteste der medizinischen Fachkräfte 

Wenn die medizinischen Fachkräfte aus ganz Deutschland am 08. September in Berlin vor dem 
Brandenburger Tor gegen die Gesundheitspolitik protestieren, dann werden sie hundertprozentig 
von den Hausärztinnen und Hausärzten unterstützt. Das Team Praxis ist die Grundlage für die 
ambulante Primärversorgung.  

Das medizinische Fachpersonal in den Hausarztpraxen ist für die komplexen Aufgaben durch 
Weiterbildungen hoch qualifiziert. Delegation in das Praxisteam ist nur möglich mit qualifizierten 
und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die VERAH und MFA+ übernehmen schon 
heute vielfach arztentlastende Aufgaben und sichern eine umfassende Patientenbetreuung. Mit 
steigenden Patientenzahlen wird die Teamarbeit immer wichtiger. Diese Leistungen müssen sich 
auch in sicheren Honoraren für die von den Praxisteams erbrachten notwendigen Leistungen 
widerspiegeln und in Tariferhöhungen, die vollumfänglich staatlich gegenfinanziert sind. 

Vordringliche Aufgabe der Gesundheitspolitik sollte es sein, das ambulante Gesundheitssystem zu 
stärken und nicht auszubluten. Im Vordergrund muss die Sicherstellung der 
Patientenversorgung stehen. Dafür sind unter anderem praxistaugliche digitale Anwendungen 
notwendig, die Behandlungsprozesse optimieren und Verwaltungsprozesse, die mehr Zeit für die 
Arbeit mit den Patienten einbringen.
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